An die
Mitglieder der AG Ernährungsepidemiologie,
der AG Herz-Kreislaufepidemiologie
und andere interessierte TeilnehmerInnen

- 2. Call for Abstracts - Deadline: 15.01.2006 -

Liebe Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Damen und Herren,

wie auf der letzten Sitzung der AG Herz-Kreislauf-Epidemiologie und der 
AG Ernährungsepidemiologie vorgeschlagen wird der nächste  *Workshop* 
als gemeinsamer Workshop beider AGs mit dem Schwerpunktthema

„Fette in der Epidemiologie – von den Grundlagen des Lipidmetabolismus 
über methodische Aspekte der Präanalytik und Analytik bis zum Vergleich 
der Ergebnisse epidemiologischer Studien“

am Donnerstag/Freitag, 23./24. März 2006 in Leipzig

stattfinden.

Die korrekte Erfassung von Risikofaktoren in epidemiologischen Studien 
stellt die Basis für die valide Beurteilung potentieller ätiologischer 
Zusammenhänge dar. Einige Lipide zählen seit Jahrzehnten zu den 
etablierten Risikofaktoren für kardiovaskuläre Krankheiten. Aber gerade 
bei der laboranalytischen Bestimmung biomedizinischer Parameter spielt 
häufig eine Vielzahl externer Einflussfaktoren eine Rolle, die 
erhebliche Auswirkungen auf das Messergebnis und die Interpretation und 
Vergleichbarkeit der Ergebnisse epidemiologischer Studien haben können. 
Dazu gehören ernährungsphysiologische Aspekte und Fragen des 
Nüchternstatus, der prä-analytischen Probenbehandlung, der gewählten 
Laboranalysemethode, aber auch der Qualitätskontrolle der erhobenen 
Parameter.

Wir möchten auf diesem Workshop einen Einblick in die Komplexität des 
Lipidstoffwechsels und die laboranalytischen Methoden gewinnen und uns 
einen Überblick verschaffen, welche Einflussfaktoren auf den Lipidstatus 
für epidemiologische Studien von Bedeutung sind, welche 
Qualitätsstandards mindestens erfüllt sein müssen, und wo die Probleme 
in der Umsetzung in epidemiologischen Studien liegen. Es wäre schön, 
wenn die Diskussion den Grundstock für die Formulierung einer 
praktikablen Empfehlung für die Bestimmung der Lipide in 
epidemiologischen Studien legen würde.

Neben dem Schwerpunktthema soll es aber auch Raum für freie Themen, 
Vorstellung von laufenden und geplanten Projekten als Work-in-progress 
sowie ausreichend Zeit für Diskussionen geben.

Wir hoffen, dass dieses Angebot auf ein reges Interesse stößt.

Wenn Sie Interesse haben, an der Gestaltung des Workshops mitzuwirken 
bzw. einen Beitrag zu dem Schwerpunktthema oder zu den freien Themen zu 
leisten, senden Sie uns bitte Ihre

*Themenvorschläge (Vortragstitel) mit kurzem Abstrakt (max. 1 Seite)*

bis zum 15.01. 2006 an:

Halina Greiser (halina.greiser@medizin.uni-halle.de 
<mailto:halina.greiser@medizin.uni-halle.de>) oder Gabriele Berg 
(Gabriele.Berg@Uni-Bielefeld.de <mailto:Gabriele.Berg@Uni-Bielefeld.de>).

Wir möchten abschließend auch noch darauf hinweisen, dass es in diesem 
Workshop nicht nur um die Bestimmung von Blutlipiden handelt. Die 
Aufnahme der Fette aus der Nahrung stellt auch einen wichtigen Bereich 
dar, der ebenfalls in diesem zweitägigen Workshop angesprochen werden 
sollte.

viele Grüße
ANJA KROKE und GABI BERG
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Für die Teilnahme am Workshop werden keine Teilnahmegebühren erhoben. Es können leider keine Reisekosten erstattet werden. Wir hoffen auf eine rege Beteiligung! Mit den besten Grüßen
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